
Hinweise zum elektronischen Vergabeverfahren 

Registrierung für die Teilnahme am Verfahren 

Interessenten sollten sich im eigenen Interesse zur Teilnahme an der Kommunika�on und am 

Vergabeverfahren als Bieter kostenfrei und unter Angabe des korrekten Unternehmensnamens auf 

dem Vergabemarktplatz Brandenburg registrieren und sicherstellen, dass Posteingänge über die 

angegebene Emailadresse regelmäßig – auch nach Angebotsschluss – abgerufen bzw. überwacht 

werden. 

Verfahrenskommunika�on 

Die Verfahrenskommunika�on – auch die Aufforderung zur Angebotsabgabe, Bieterinforma�onen, 

die Nachforderung von Erklärungen und Nachweisen etc. – wird ausschließlich elektronisch über den 

Kommunika�onsbereich des Vergabemarktplatz Brandenburg abgewickelt. Fragen sind ausschließlich 

hierüber an die Vergabestelle zu richten. 

Spam 

Um auszuschließen, dass die Nachrichten des Vergabemarktplatz Brandenburg in den Spam-Ordner 

geraten und Bewerber bzw. Bieter verfahrensmaßgebliche Hinweise nicht erhalten, sollte der 

Vergabemarktplatz Brandenburg Absender „no-reply@brandenburg-vergabemarktplatz.de“ im 

eigenen Interesse auf die Liste der sicheren Emailadressen gesetzt werden. 

Angebotsabgabe 

Werden Angebote oder Teilnahmeanträge in elektronischer Form über den Vergabemarktplatz 

Brandenburg eingereicht, ist zwingend das kostenfreie Bietertool und gängige Dateiformate (xls, xlsx, 

docx, doc, odt, pdf, jpg, png, d84, x84, p84) zu verwenden. Audio- und Video-Dateien werden seitens 

der Vergabestelle nicht zugelassen, außer diese werden explizit gefordert. Eine Einreichung der 

Angebote über den Kommunika�onsbereich des Vergabemarktplatz Brandenburg oder per E-Mail ist 

nicht gesta=et. Zur Wahrung der Vertraulichkeit und des Geheimwe=bewerbs werden solche 

Angebote von der Wertung ausgeschlossen. 

Bewerber bzw. Bieter sollten rechtzei�g vor Fristablauf die Abgabe des Teilnahmeantrages bzw. des 

Angebotes über das Bietertool durchführen und sich bei Problemen mit dem Cosinex-Support in 

Verbindung setzen. Wich�g ist nicht der Zeitpunkt an dem die Übermi=lung des 

Teilnahmeantrages/Angebotes begonnen wurde, sondern wann der „Upload“ auf dem Server 

abgeschlossen wurde. Um den rechtzei�gen Eingang von elektronischen Teilnahmeanträgen und 

Angeboten sicher zu stellen, sollte die Kapazität des Internetanschlusses sowie die Größe des 

Angebotes berücksich�gt werden. 

Die Bearbeitung der Angebotsdokumente und Zusammenstellung des Angebotes erfolgt auf dem 

lokalen Rechner der Bieter. Im Bietertool werden die Dokumente nur zur Bearbeitung geöffnet, bzw. 

es können weitere hinzugefügt werden. Das Bietertool ruE dafür die Standardfunk�onalitäten des 

lokal installierten Betriebssystems, bzw. die auf dem Rechner des Bieters installierten Anwendung auf. 

Erst wenn der Bieter im Abgabeassistenten auf "Abgabe starten" klickt, werden alle 

Angebotsdokumente auf dem lokalen Rechner des Bieters in einem Angebotscontainer 

zusammengeführt, verschlüsselt und der gesamte Container auf den Angebotsserver übertragen. 

Bi=e beachten Sie speziell für die Zusammenstellung und Abgabe Ihres Teilnahmeantrages bzw. 

Angebotes mit dem Bietertool die Informa�onen im frei zugänglichen Service & Support-Center für 

Unternehmen. 



Mehrstufiges Verfahren 

Es ist zu beachten, dass bei mehrstufigen Vergabeverfahren je Stufe systembedingt ein eigener 

Projektraum generiert wird (z.B. Teilnahmewe=bewerb - TNW, Angebotsphase - AUS, 

Verhandlungsrunde 1 – VR). Die vorgesehenen Bieter erhalten eine separate Einladung zum 

Projektraum und müssen sich für diesen erneut freischalten lassen. Die Funk�on zur Angebotsabgabe 

ist nur im aktuellen Projektraum möglich. 

 


